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Name.......................................................................................Alter....................................... 
 

Datum der Entwicklungsbeurteilung........................................ 
 

48. Monat (U8) 
 
  Ja    Nein 
 
Entwicklung der Körpermotorik 
    1.  Dreirad oder ähnliche Fahrzeuge werden zielgerichtet und sicher bewegt: Kind tritt  
   Pedale, lenkt gleichzeitig und umfährt Hindernisse gewandt   
    2.  Treppenhochsteigen mit Wechselschritt ohne Festhalten möglich   
 
Entwicklung der Hand-Finger-Motorik 
    3.  Hält Mal- oder Zeichenstift korrekt mit den Spitzen der ersten 3 Finger   
    4.  "Kopffüßler" oder Männchen, auch Objekte, wie Haus, Baum, Blume, Auto, können,  
      wenn auch oft noch etwas unbeholfen und unvollständig, gemalt werden   
 
Sprach- und Sprechentwicklung 
    5.  Kleine Ereignisse/Geschichten werden in weitgehend korrekter zeitlicher und  
      logischer Reihenfolge berichtet, meist noch mit "... und dann ... und dann"-Verbindungen   
    6.  Keine auffälligen Aussprachefehler  
 
Kognitive Entwicklung 
    7.  Viele W-Fragen (warum, wieso, wo, wann, woher?)   
    8.  Gleiche Gegenstände verschiedener Größe können unterschieden und benannt werden  
      (z. B. große und kleine Tomaten, große und kleine Bauklötzchen)   
 
Soziale Kompetenz 
    9.  Versteht Spielregeln, auch dass andere Kinder, die sich beteiligen, an der Reihe sind   
   10.  Ordnet sich angemessen in ihm bekannte Kindergruppe ein, versucht, nicht zu  
      dominieren, sich zu verweigern oder zu isolieren   
 
Emotionale Kompetenz 
   11.  Im täglichen Ablauf meist emotional ausgeglichen; keine anhaltenden, überschießenden 
      Hyperaktivitäten; kein auffälliges Trotzverhalten oder Verweigerungen   
   12.  Kann gelegentlich bei gut bekannter Familie alleine übernachten   
 
Ich-Entwicklung 
   13.  Kind weiß, dass es ein Mädchen oder Junge ist; zeigt jedoch noch nicht immer  
      geschlechtsspezifisches Rollenverhalten (z. B. bei Rollenspielen)   
   14.  Redet von sich selbst mit "ich"   
 
Entwicklung der Selbstständigkeit 
   15.  Tagsüber sichere Blasen- und Darmkontrolle   
   16.  Kann sich weitgehend selbst an- und auskleiden, gelegentliche Hilfen erforderlich   
 
 
_______________________________________________________________________________________ 
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